
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.02.2023 (01:26) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga A Gr. 4

TSV Gaildorf II : SV Gailenkirchen 
Freitag, 17.02.2023, 19:30 Uhr

Zwei Punkte dank Gorulev für den SV Gailenkirchen in der 
Herren Kreisliga A Gr. 4

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Kutscherauer / Gorulev nach 3
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des SV Gailenkirchen im Match der Herren
Kreisliga A Gr. 4 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TSV Gaildorf II, welches
eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:31) hinnehmen musste. Matchwinner war an
diesem Tag Vitalij Gorulev, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 13. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 11:15.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit nur einem Satzverlust gingen Platzer / Windmüller gegen Hudec / Schön durchs Ziel,
denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Bauer / Klein
das Spiel gegen Kutscherauer / Gorulev noch aus der Hand und verloren mit 13:11, 3:11, 11:13, 2:
11. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Kuhr / Maas bei ihrer 1:3-Niederlage von
Kümmerer / Knoblich dann doch niedergerungen worden. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Matthias
Platzer danach das Spiel mit 1:3 gegen Martin Hudec abgab und eine Niederlage kassierte. Deutlich
nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Klaus Windmüller gegen Thomas Kutscherauer, obwohl man vor
dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Da war
final wirklich nichts zu holen. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte dagegen Rainer Bauer beim
3:0 gegen Gerd Kümmerer. Wenige Chancen hatte Alexander Klein beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Vitalij Gorulev. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Eher wenig Gegenwehr bekam Irene
Kuhr dann beim 3:0 von Joel Knoblich. Oliver Maas verpasste es derweil hingegen mit einem 10:12,
11:8, 8:11, 6:11 gegen Adalbert Schön, einen Punkt für sein Team zu erringen. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TSV Gaildorf II und des SV Gailenkirchen. Eher ungefährdet war der
Erfolg in drei Sätzen von Matthias Platzer wenig später gegen Thomas Kutscherauer. Völlig
überlegen agierte Platzer hierbei im dritten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Es dauerte eine Weile,
bis Klaus Windmüller seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Martin Hudec hinnehmen musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Im folgenden Match gingen
die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Rainer Bauer über die 1:3-Niederlage gegen Vitalij
Gorulev hinweggetröstet werden musste. Diese Niederlage war gleichzeitig die 13. für Bauer seit
Beginn der Saison, während ihm bislang 11 Siege gelangen. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Mit 3:1 siegte Alexander Klein gegen Gerd Kümmerer und gab dabei nur
einen Satz ab. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Irene Kuhr und Adalbert Schön entschieden, das
Irene Kuhr letztendlich gewann. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Oliver Maas machte mit Joel Knoblich beim 11:9, 11:8, 11:6 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Durch diese Niederlage liegt Knoblich nun bei einer Bilanz
von 7:9 seit Beginn der Spielzeit. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die
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Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Mit 6:11, 11:
7, 4:11, 7:11 verloren daraufhin indessen Platzer / Windmüller ihre Partie gegen Kutscherauer /
Gorulev. Damit war der 9. Punkt für den SV Gailenkirchen im Kasten.

Durch diese Niederlage hat der TSV Gaildorf II in der Saison nun 7 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 03.03.2023 gegen den SC
Bühlertann an. Für den SV Gailenkirchen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC
Kottspiel II am 03.03.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 11:15 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Gaildorf II

Doppel: Platzer / Windmüller 1:1, Bauer / Klein 0:1, Kuhr / Maas 0:1 
Einzel: M. Platzer 1:1, K. Windmüller 0:2, R. Bauer 1:1, A. Klein 1:1, I. Kuhr 2:0, O. Maas 1:1 

 SV Gailenkirchen
Doppel: Kutscherauer / Gorulev 2:0, Hudec / Schön 0:1, Kümmerer / Knoblich 1:0 
Einzel: T. Kutscherauer 1:1, M. Hudec 2:0, V. Gorulev 2:0, G. Kümmerer 0:2, A. Schön 1:1, J.
Knoblich 0:2


